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Zeichen der Zeit

Erkennen und Handeln

(Salzburger Hochschulwochen 1998)



	Eine deutliche Wegweisung im Streit um die „Zeichen der Zeit“, ihre Deutung und ihre Konsequenzen

Wer die Zeichen der Zeit erkennt, ist „seiner Zeit voraus“. Er kann die Gegenwart – auf den Ebenen des gesellschaftlichen, aber auch des privaten Lebens – realitätsnah einschätzen und sein Handeln den Erfordernissen entsprechend gestalten.

Aber: Wie können die Zeichen der Zeit erkannt werden? Welche Zeichen der Zeit leuchten heute konkret auf? Welche Rollen spielen sie für das Handeln der Menschen?

Diesen Fragen geht die Dokumentation zu den Salzburger Hochschulwochen 1998 ganz konkret nach. Sie fragt aber auch detaillierter, was die Menschen von heute als Zeichen der Zeit erleben, wo sie sich die Deutung holen und wie sie mit ihnen zu Rande kommen. Sie gibt im Streit um die Zeichen der Zeit Wegweisung und vermittelt Hilfestellungen, wie diese konkret zu verstehen und zu interpretieren sind. 
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